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kommunale Wärmeleitplanung Eisenach: 
Prozess und Erfahrungen

Anne Häring

Stadtverwaltung Eisenach 

Stabsstelle 01.5 Integrierte Entwicklung Eisenach - Klima, Nachhaltigkeit und Tourismus

SB Klimaschutzmanagement 
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kommunale Wärmeleitplanung in Eisenach

Bild: Pixabay
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Wo stehen wir bei der kommunale Wärmeleitplanung?

Veröffentlichung auf städtischer Website 

www.eisenach.de/leben/klimaschutz-nachhaltigkeit/kommunale-waermeleitplanung

Anzeige der Veröffentlichung und Schlussabrechnung beim TMUENF

Aktualisierung KWW-Wärmewendeatlas

VNW und Schlussbescheid Bundesförderung

Noch in Bearbeitung bzw

o Darstellung im Thüringer Energieatlas 

o Darstellung in interaktive Stadtkarte (bisher kein Bürger-GIS vorhanden)

o Maßnahmenumsetzung und Maßnahmenmonitoring / -controlling
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Maßnahmenumsetzung und Maßnahmenmonitoring
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Prozess, Stolpersteine und Learnings

Powered by greenventory ©mapbox ©OpenStreetMap
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Warum früh gestartet?

gesetzliche Pflicht war absehbar

Zeit für Datenbeschaffung und Abstimmungen schaffen

frühzeitig Klarheit für Verwaltung, Politik, Energieversorger, Wohnungswirtschaft und 

Öffentlichkeit schaffen

frühzeitig kommunale Handlungsspielräume sichern

Förderkulisse nutzen

Wärmeplanung als Grundlage für spätere Investitionsentscheidungen

Zeit gewinnen für Abstimmung, Datenqualität und Vertrauen
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Prozessorganisation innerhalb der Verwaltung

Federführung: FD Stadtentwicklung (SB Klimaschutzmanagement)

Beteiligung vieler Fachdienste und Fachgebiete 

Gebäudemanagement, Tiefbau, Liegenschaften, Wirtschaftsförderung, Kämmerei, Medienservice 

Was musste intern geklärt werden?

Zuständigkeiten 

Datenlieferungen und Datenqualität aber auch Datenschutz

Kommunikation nach innen und außen (u.a. gegenüber Öffentlichkeit, Stadtrat und Ortsteilräten)

Rolle des externen Dienstleisters 

Schnittstelle zur Umsetzung

langfristige Verankerung der Wärmeplanung in Verwaltungsprozessen

Kommune blieb zentrale koordinierende und steuernde Akteurin des Prozesses.
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Koordination und Einbindung von Akteurinnen und Akteuren
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Unterschied-
liche

Interessen 
und 

Prioritäten 

KWP ist 
Grundlage 
für Einstieg 

in die 
Detail-
planung

Keine 
direkte 

Investitions-
pflicht

Keine 
gebäude-
scharfe 
Planung 

Nähe H2-
Kernnetz 
automatisch
Gasnetz 
H2-Netz

Nicht zu 

100 % exakt

Erwartungsmanagement
strategische 
Entscheid-
ungsgrund-
lage, keine

Ausführungs-
planung

Hohes 
Interesse 

Bürgerschaft, 
oft verbunden 

mit 
unrealistischen
Erwartungen

Unterschied 
strategische 

Planung 
und 

sofortige 
Umsetzung

Auswahl 
Eignungs-

gebiete 
basiert nicht 
ausschließlich 
auf Kosten-

kriterien

Weitere 
Kosten für 
Konzepte 

und 
Planungen 
fallen an

Kein 
Anspruch auf 
Umsetzung 
dargestellter 
Energiever-

sorgungsmög-
lichkeiten

Erwartungen an die Verbindlichkeit und die Aus-
sagefähigkeit des Wärmeplans waren sehr hoch.
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techn. Potenzial vs. realisierbares Potenzial

techn. Potenzial PV-FFA gemäß  KWP = 2.685 GWh/a

Zum Vergleich 
Endenergiebedarf Wärme = 442 GWh/a
Endenergiebedarf Strom 249 GWh/a

Powered by greenventory ©mapbox ©OpenStreetMap
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Technologieoffenheit und Energieträger Wasserstoff

Wasserstoff wurde als langfristige Option grundsätzlich nicht ausgeschlossen

Aktuell keine realistische Versorgungsoption für allgemeine Wärmeversorgung in Eisenach 

aufgrund:

fehlender technischer Infrastruktur

unklarer Verfügbarkeit und Preisentwicklung

nicht gesicherter Herkunft (z. B. grüner Wasserstoff)

fehlender regionaler Ausbauperspektiven

Keine Priorisierung oder Empfehlung in der Wärmeplanung für die allgemeine Wärmeversorgung.   

Potenzial langfristig vor allem für industrielle oder großskalige Anwendungen.
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Was aus dem Prozess entstanden ist

Nicht nur Fokusgebiete und Maßnahmen sondern auch:

bessere Datengrundlage zu Gebäuden, Wärmebedarf und Infrastruktur 

Überblick über Potenziale, Grenzen und Infrastrukturdefizite

neue Abstimmungs- und Kommunikationsroutinen zwischen Verwaltung, Stadtwerken, Netzbetreibern und 

weiteren Akteuren 

stärkere Sensibilisierung in Stadtpolitik und Verwaltung 

Klarheit, wo Einzelversorgung wahrscheinlicher ist 

Klarheit, wo Wärmenetze weiter geprüft werden sollten 

Grundlage für Fördermittel, Quartierskonzepte, Sanierungsstrategien und Infrastrukturplanung 

Der Wärmeplan ist kein fertiger Umsetzungsplan, sondern ein strategischer Orientierungs- und

Entscheidungsrahmen. 
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Warum der Prozess für Eisenach zielführend war?

Wärmewende wurde verwaltungsintern greifbarer 

Entscheidungen, nächste Schritte können künftig besser begründet werden 

Investitionen lassen sich strategischer vorbereiten 

Akteurinnen und Akteure kennen sich und ihre Rollen besser 

Folgeprojekte wurden angestoßen

Wärmewende wird zunehmend als Querschnittsaufgabe verstanden
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Fazit 

KWP = ein Verwaltungs-, Beteiligungs- und Lernprozess

Quartier

strategische Planung ersetzt keine Detailplanung

Mehrwert entsteht durch Daten, Zuständigkeitsklärung, Akteursnetzwerke und ein 

gemeinsames Verständnis für die Wärmewende

schafft Orientierung und Gesprächsfähigkeit 

gemeinsame Grundlage, um die Wärmewende vor Ort strategisch und schrittweise umzusetzen

die eigentliche Arbeit beginnt nach Fertigstellung des KWP
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Haben Sie Fragen?

Bild: Pixabay
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Haben Sie Fragen zur kommunalen Wärmeleitplanung Eisenach?

Weitere Informationen zur kommunalen Wärmeleitplanung 

der Stadt Eisenach finden Sie unter:

oder wenden Sie sich direkt an Anne Häring

klimaschutz@eisenach.de

03691 670 531

www.eisenach.de/leben/klimaschutz-
nachhaltigkeit/kommunale-waermeleitplanung

QR-Code Website
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit! 


